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Liebe Leserinnen und Leser

Als wachsende Organisation ist man oft sehr zukunftsgerichtet unterwegs. Dies ist 
richtig und wichtig und auch im Alltag gibt es so Vieles, das heute bereits für morgen er-
ledigt sein müsste. Wachstum, Dynamik, Effizienz und Weiterentwicklung treiben sich 
gegenseitig an, lassen spannende Projekte entstehen und Visionen Realität werden. 

Auch die Stiftung Schule und Wohnen Mariazell Sursee konnte im vergangenen 
Schuljahr interessante, herausfordernde Projekte umsetzen, sei es der Neubau des 
Schulhauses in Ettiswil, der konzeptionelle Aufbau des in diesem Bau angesiedelten 
Wohn- und Schulangebotes «forta», die pädagogische Weiterentwicklung des Tages-
schulangebotes im Schulhaus Tann, Veränderungen in der Organisationsstruktur der 
Trägerschaft oder das Zirkusprojekt Luna. Immer wieder reden wir davon, dass das 
nächste Jahr ein Jahr der Konsolidierung sein soll. Dieser – ebenfalls zukunftsgerichte-
te Wunsch – bleibt seit Jahren unerfüllt. Wie bei einer mechanischen Uhr werden wir 
von einer gewissen Unruhe angetrieben und hoffen auf mal ruhigere Zeiten, in denen 
wir durchatmen können.

Und da kommt unser Jahresmotto ins Spiel: fit und gesund! Da das Jahr der Konso-
lidierung, sprich der Entspannung und des Durchatmens, nie «einfach kommt», ver-
suchen wir bewusst im Hier und Jetzt immer wieder Momente der Entspannung, des 
Durchatmens, der Erholung zu schaffen. Dies im Wissen, dass wir auf qualifizierte 
Mitarbeitende zählen können, die sich – wie Sie im Jahresbericht nachlesen können 
- mit grossem Engagement und Einfallsreichtum für eine gesunde und die Persönlich-
keit stärkende Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen einsetzen. Im Wissen 
auch, dass wir auf eine ebenso leistungsfähige Geschäftsleitung zählen dürfen, die 
mit hoher Professionalität die pädagogischen Angebote und betrieblichen Aufgaben 
führt und dass unsere Stiftung über gesunde Ressourcen verfügt.

Damit wir alle, die Kinder und Jugendlichen, die Mitarbeitenden und der Stiftungsrat, 
weiterhin energievoll und gesund unterwegs sein können, sind wir stets auf ideelle, 
materielle und finanzielle Unterstützung angewiesen. So können wir die kleinen und 
grossen Etappenziele gemeinsam erreichen. 

Für Ihre kraftspendende, motivierende und wertvolle Unterstützung danken wir Ihnen 
ganz herzlich. Mögen auch Sie stets fit und gesund unterwegs sein! 

Heidi Schilliger Menz 
Präsidentin Stiftungsrat

Bericht des  
Stiftungsrats
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Bericht der  
Geschäftsleitung
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Fit und gesund wachsen

Unter dem Motto «fit und gesund» fanden in diesem Schuljahr viele kleinere und grös-
sere Aktivitäten statt. Ein besonders eindrücklicher Höhepunkt war die Vorstellung im 
grossen Zirkuszelt. Im Rahmen einer Projektwoche der ganzen Basis- und Primarstufe 
studierten die altersgemischten Gruppen tolle Nummern ein. Der frenetische Applaus 
an der Vorstellung war der wohlverdiente Lohn. 

Endlich wieder angekommen in der Normalität nach der Pandemiezeit beschäftigten 
uns zwei wachsende Bereiche besonders, die durchaus ein gesundes Mass an Fit-
ness verlangten.

Nach dem Spatenstich im März 2022 entstand Schritt für Schritt der Bau für das neue 
Angebot für Mädchen in Ettiswil. Das fertig erstellte Gebäude konnte Ende Juni 2023 
planmässig übernommen und eingerichtet werden. Parallel zur Bautätigkeit galt es, 
das pädagogische Konzept weiterzuentwickeln, Personal zu rekrutieren und die Be-
triebsaufnahme zu organisieren. So konnte auf Beginn des Schuljahres 2023/24 im 
neuen Haus «forta» alles bereitgestellt werden. Mehr dazu auf den folgenden Seiten.

Das ungebremste Wachstum der Integrativen Sonderschulung (IS) im Bereich Verhal-
ten forderte uns im selben Masse wie auch die Regelschulen. In Zusammenarbeit mit 
den auftraggebenden Dienststellen, anderen Institutionen und Zusammenarbeitspart-
nern suchen wir nach Anpassungen und Optimierungen, damit diese Aufgabe weiter-
hin erfolgreich umgesetzt werden kann.

Bei der Bewältigung der vielfältigen Herausforderungen und in der alltäglichen Arbeit 
durften wir wiederum auf breite und sehr geschätzte Unterstützung und Zusammen-
arbeit zählen. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten für das innovative und engagierte Mitwirken.

Armin Müller 
Geschäftsführer
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«forta» - ein neues Angebot für starke Schülerinnen

Ende 2020 hat der Kanton Luzern die Stiftung Mariazell Sursee beauftragt, ein neu-
es Angebot zu schaffen: Separative Sonderschulplätze und ein Wocheninternat für  
Primar- und Sekundarschülerinnen mit besonders hohem Förderbedarf im Bereich 
«Verhalten und sozio-emotionale Entwicklung». 

Da die Standorte Sursee und Beromünster bereits ausgelastet waren und auch, um 
den Mädchen einen geschützten Rahmen zu bieten, hat der Stiftungsrat für das neue 
Angebot einen weiteren Standort gesucht und in Ettiswil, unmittelbar neben dem Al-
ters- und Pflegeheim Sonnbühl, gefunden. Etliche Abklärungen und Vorbereitungen 
auf strategischer Ebene mussten in realtiv kurzer Zeit getroffen werden, bevor die 
eigentliche Planungsphase folgte. 

Nach etwas mehr als einem Jahr Bauzeit wurde das Schul- und Wohnhaus «forta» 
im Juni 2023 gemäss Zeitplan fertiggestellt. Der vierstöckige Bau mit moderner Holz-
fassade ist so konzipiert, dass die Räume multifunktional genutzt werden können. Die 
hellen Schul-, Therapie- und Wohnbereiche wirken freundlich und einladend.

Für die neu geschaffene Abteilung liefen neben dem Bauprojekt auch pädagogische 
und personelle Vorbereitungen. Das neue Angebot, welches im August 2023 seinen 
Betrieb aufnimmt, bietet Platz für 23 Schülerinnen. Während die Mehrzahl der Schü-
lerinnen eine der zwei Tagesschulen besucht (tägliche Heimkehr), wohnen einige Ler-
nende jeweils von Montagmorgen bis Freitagabend im Wocheninternat. Jede Klasse 
wird von einem interdisziplinären Team aus Lehrpersonen und Sozialpädagogen/innen 
geführt.

Am 5. Juli 2023 haben Stiftungsrat und Geschäftsleitung der Stiftung Mariazell Sur-
see zu einer Besichtigung mit anschliessendem Apéro eingeladen. Zu den geladenen 
Gästen zählten neben Vertretern der Stiftung Sonnbühl, des Gemeinderates Ettiswil 
und der auftraggebenden Dienststellen des Kantons Luzern auch die Architekten und 
am Bau beteiligte Unternehmen. 

Interessierte aus der breiten Öffentlichkeit werden später ebenfalls die Möglichkeit für 
einen Einblick in die neuen Schul-, Wohn- und Therapieräume erhalten; ein «Tag der 
offenen Tür» wird am 27. April 2024 stattfinden.

Neues Angebot in Ettiswil
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Fit durch den Wald

In diesem Schuljahr setzten wir unser Jahresmotto «fit und gesund» im Wald um. Wir 
gingen jeden zweiten Freitagmorgen in den Wald. Naja, es gab ein paar Ausnahme-
fälle: Starker Wind, Dauerregen und eine Winterpause legten wir auch ein. 

Wir besuchten das ganze Schuljahr immer wieder den gleichen Waldplatz. Wir starte-
ten mit einem Ritual, bei diesem durften alle Kinder reihum mitteilen, worauf sie sich 
heute freuten. Einige Kinder erzählten, dass die Sonne scheint, andere geniessen das 
freie Spielen und wieder andere, dass sie mit unserer Schulhündin «Riva» spazieren 
dürfen. 

Jedes Mal wurde ein Kind zum Wanderchef erkoren. Diese besondere Aufgabe mach-
te den Kindern besonders viel Spass, denn der Wanderchef durfte den Weg bestim-
men. Da die Kinder und die Erwachsenen das Waldstück immer besser kennenlern-
ten, wurde diese Aufgabe im Laufe des Schuljahres auch immer besser gemeistert. 
Es kam aber doch schon mal vor, dass die Erwachsenen froh waren, ein Natel dabei zu 
haben, um den Rückweg zu finden. So blieben wir fit in den Beinen und auch im Kopf.

Der Vita-Parcours in der Nähe von unserem Waldplatz kam auch immer wieder zum 
Einsatz, der die Kinder zum Balancieren, Springen, Schaukeln und Krafttraining ani-
mierte. Auch halfen sich die Kinder immer wieder gegenseitig, sei dies gemeinsam 
eine Hütte zu bauen, auf einen Felsen zu klettern oder einen Stock zu schnitzen. 

Mit viel Freude beobachteten die Erwachsenen wie die Kinder begannen eigene Spie-
le zu erfinden. Sie nutzten die Laubblätter, um einen grossen Laubhaufen zu machen, 
deckten ein Kind komplett ein und zählten dann von zehn zurück, bis das zugedeckte 
Kind aus dem Laub springen durfte. Wer in diese lachenden Kinderaugen schaute, 
wusste, dass es oftmals nicht viel braucht, um sich fit und gesund zu fühlen. 

Ursula Aregger 
Teamleitung Tagesschule Libelle

Basisstufe Sprache/Verhalten 
Primarstufe Sprache
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Projektmorgen der Gruppe Dachs

Die Gruppe Dachs nahm das Jahresmotto «fit und gesund» sehr ernst. Jeden Mitt-
wochmorgen waren wir unter diesem Thema, meist draussen in der Natur, unterwegs. 
Bei Wind und Wetter, Hitze und Sonne, Matsch und Dreck, Kälte und Schnee genos-
sen wir zusammen tolle Halbtage zu Fuss oder per Fahrrad, manchmal auch per ÖV.

Da „unser“ Sempachersee so nah ist, versuchten wir zu Beginn, viel Zeit am und im 
See zu verbringen. Der Sommer 2022 war dann jedoch bald mal Geschichte und so 
verlegten wir unsere Aktivitäten in verschiedene Wälder in der Umgebung. Wir wan-
derten, machten Feuer, erkundeten Waldgebiete und Felder, absolvierten den Vita 
Parcours, spielten gemeinsam, sprangen um die Wette usw.

Zwei besondere Erlebnisse:

Im Januar 2023 machten wir eine Wanderung auf dem Fuchspfad in Sempach. Es lag 
wenig Schnee. Während der Wanderung begann es intensiv zu schneien; es schneite 
und schneite. Bei unserer Raststelle (Steinibüehlweiher) lag schon fast 30 cm Schnee. 
Wir hatten Mühe, die Feuerstelle zu finden, brachten dann aber ein Feuer zustande 
und wärmten uns auf. Während der Rückwanderung nach Sempach schneite es wei-
ter. Es wurde ganz ruhig um uns herum, der Schnee, der Nebel hüllte alles in unend-
liches Weiss. Es war wunderbar.

Im Juni 2023 waren wir in Beromünster unterwegs; zu Beginn war das Wetter wun-
derbar, doch schon bald wurde es dunkler und dunkler von Westen her. Wir check-
ten unsere Wetter-Apps. Es zeigte sich, dass uns ein ziemliches Unwetter vermutlich 
knapp streifen würde. Wir verschanzten uns neben der Badi Beromünster auf dem 
Spielplatz in kleinen Hüttchen und einem Unterstand. Zum Glück kam dann nur etwas 
böiger Wind auf mit wenig Regen. Danach vergnügten wir uns im schönen, kleinen 
und gemütlichen Freibad.

Die Buben genossen jeweils das sportliche Bewegungsprogramm und das gemein-
same Zusammensein in der Natur am Mittwochmorgen; fit und gesund kamen wir 
jeweils kurz vor Mittag wieder zurück ins Mariazell.

Pirmin Kneubühler 
Teamleitung Tagesschule Dachs
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Verbesserte Fitness und gestärkter Teamgeist

Unser Jahresmotto «fit und gesund» begleitete uns durchs ganze Schuljahr. Wir ha-
ben uns besonders darauf konzentriert, die Jugendlichen zu einem aktiven und gesun-
den Lebensstil zu motivieren.

Ein Highlight war unser Fronleichnam-Lager Ende Mai auf einem Hof. Während drei 
Tagen haben wir gemeinsam viel Bewegung erlebt. Der Hof bot uns eine idyllische 
Umgebung, um die Natur zu geniessen und uns neben den Aktivitäten zu entspannen. 
Wir hatten eine wunderbare Abwechslung zum Alltag, umgeben von Tieren und alle 
konnten Energie tanken.

Am ersten Tag überquerten wir eine lange Holzbrücke von Pfäffikon nach Rapperswil, 
bei dem wir nicht nur die wunderschöne Natur genossen haben, sondern auch unse-
re Ausdauer unter Beweis stellen konnten. Im Anschluss machten wir uns auf den 
Weg zu Knies Kinderzoo. Dort gab es viel zu entdecken und die Jungs konnten sich 
richtig austoben. Gemeinsam liessen wir den Abend mit einem feinen Abendessen 
ausklingen und genossen eine lockere Runde Minigolf auf einer Sportanlage in der 
Nähe. Unser zweiter Tag startete mit einem ausgiebigen Frühstück auf dem Hof. Wir 
packten die Rucksäcke und machten uns auf den Weg zum Sattel-Hochstuckli. Dort 
angekommen haben wir einen Rundweg zu Fuss zurückgelegt, der uns über eine be-
eindruckende Hängebrücke führte. Es war ein aufregendes Abenteuer, bei dem wir 
die atemberaubende Aussicht geniessen konnten. Die Herausforderung, die uns die 
Hängebrücke bot, haben wir mit Bravour gemeistert und uns gegenseitig motiviert, 
unsere Ängste zu überwinden. Zum Abschluss haben wir den letzten Tag in der Badi 
in Baar verbracht. Dort konnten wir uns im Wasser austoben, schwimmen und ver-
schiedene Wassersportaktivitäten ausprobieren. Es war eine willkommene Abkühlung 
an diesem heissen Tag. 

Insgesamt war das Schuljahr geprägt von viel Bewegung und Spass an der körper-
lichen Aktivität. Wir haben gelernt, wie wichtig es ist, auf unsere Gesundheit zu ach-
ten und uns regelmässig zu bewegen. Durch die verschiedenen Erlebnisse haben wir 
nicht nur unsere Fitness verbessert, sondern auch den Teamgeist gestärkt.

Carmen Birrer 
Praktikantin Sekundarstufe Verhalten

Sekundarstufe Verhalten

13



14

Finanzen und Dienste

 
Ständig auf Achse

Die Mehrheit der Mitarbeitenden der Abteilung Finanzen und Dienste, bestehend 
aus Hauswirtschaft, Küche, Anlagewartung, ICT, Finanzen, Personal und Sekretariat 
musste sich nicht gross Gedanken darüber machen, wie das Jahresmotto «fit und 
gesund» umgesetzt werden kann.

Auf der einen Seite steht die Fitness im Vordergrund. Da sind unsere Mitarbeitenden 
an vorderster Front mit dabei – und dies nicht erst im Fitnesscenter nach Feierabend. 
Das Team der Hauswirtschaft reinigt an allen Standorten Sanitäranlagen, Klassen-
zimmer, Gänge usw. und kümmert sich daneben auch um die anfallende Wäsche. 
Dass dies zu einigen zurückgelegten Kilometern sowie Kniebeugen und Streckübun-
gen führt, versteht sich von selbst. Das Team der Küche ist ständig in Bewegung: 
So werden wochentags täglich an zwei Standorten Mittagessen gekocht und an den 
Wochenenden steht das Team oft für Apéros und Events im Einsatz. Die Anlage-
warte wie auch der ICT-Verantwortliche sind ebenfalls in allen Gebäuden anzutreffen: 
Whiteboards aufhängen, Wasserlecks orten, Beleuchtungen anpassen, die Fahrzeuge 
in Schuss halten, Störungen beheben, Drucker installieren und neue Netzwerke ver-
legen sind nur einige wenige Aufgaben, die an die zentralen Dienste herangetragen 
werden. Etwas weniger sportlich geht es in den Bereichen Finanzen, Personal und 
Sekretariat zu und her, da der Alltag in diesen Bereichen durch die Arbeit am Bild-
schirm bestimmt wird. 

Auf der anderen Seite steht die Gesundheit. Hier leistet vor allem unser Küchenteam 
einen grossen Einsatz für die ganze Institution. Mit bewundernswerter Kreativität ste-
hen den Kindern und Erwachsenen immer frisch zubereitete und vielfältige Gerichte 
zur Auswahl. Natürlich darf auch ab und zu ein feines Dessert nicht fehlen!

Sabine Knecht 
Leitung Finanzen und Dienste
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Mitarbeitende

Geschäftsleitung: Altermatt Annekäthi, Blum Mark, Gisler Barbara, Knecht Sabine, 
Müller Armin, Weber Françoise

Finanzen & Dienste: Arber Iris, Arnold Jennifer, Balsiger Karin, Böni Peter, Brunner Rita, 
Bühlmann Michael, Bühlmann Rebekka, Ceccarelli Alice, Döbeli Marco, Erni Roger, Gafari  
Farzana, Galliker-Huser Karin, Ghenzi Petra, Gisler Claudia, Goreta Zdenka, Haldi Tina, Itin  
Aurel, Lötscher Milena, Milewski Gabriella, Nesterowicz Shasa, Peter Anita, Rauber  
Corina, Rybak Anna, Vonwil Michèle, Widmer Ruth, Willimann Beat, Willimann Martin, 
Williner Marianne

Basisstufe Sprache/Verhalten, Primarstufe Sprache: Aregger Ursula, Birrer Nadine, 
Bucher Carmen, Bucher Petra, Bünder Heidi, Burkhardt Susann, Calarco Sarah,  
Ceccarelli Robin, Christen Isabelle, Dubach Helen, Egli Nicole, Egli Ruth, Estermann 
Irma, Filliger Yvonne, Graf Simon, Holdener Agi, Jenni Silvia, Kammermann Marylène, 
Konzett Salome, Küng Brigitte, Kurzmeyer Denise, Loosli Anna-Lea, Lörtscher Ivan, 
Lustenberger Verena, Manetsch Manuela, Müller Nanette, Muri Sibylle, Odermatt  
Karin, Pulfer Ramona, Rohr Carmen, Rüegg Franziska, Schelker Kathrin, Scheuber Aline, 
Schreiber Sabrina, Schütz Christine, Spaar Marianne, Steckling Anja, Steiner Tabea,  
von Bergen Mirjam, Wüest Jasmin, Zemp Fabienne, Zürcher Irina

Primarstufe Verhalten: Albrecht Marc, Amstutz Nadin, Berg Claudia, Birrer Patricia, 
Bischofberger Seppi, Bossert-Penasa Nella, Brandstetter Christa, Britschgi Sandra, 
Gassmann Miriam, Graber Heidi, Kaufmann Pia, Kidane Yonas, Kneubühler Pirmin,  
Knüsel Claudia, Krasniqi Edona, Lipp Evelyn, Lohri Jeannine, Maissen Flavia, Mauch  
Marcel, Müller Martina, Peterhans Barbara, Rochat Eliane, Rüegg Carla, Schumacher 
Vera, Schwarzentruber Jan, Sidler Vera, Soldati Dario, Steiger Franziska, Stocker Annina,  
Stocker René, Stojanovic Milos, Wanner Denise, Weber Farhana, Wetli Jan, Wigger Thomas,  
Zanetta Sabrina

Sekundarstufe Verhalten: Birrer Carmen, Bossert Nura, Bucheli Stefan, Buchmann 
Claudia, Bühler Mirjam, Eiholzer Patrizia, Gassmann Anita, Grau Rahel, Grütter Selina, 
Gschwend Moritz, Habermacher Doris, Häfliger Ueli, Hegglin Jennifer, Hofmann Moritz, 
Lang Thomas, Lauber Alex, Näf Herbert, Rogger Alessandro, Schnyder Kai, Schwegler 
Adrian, Steiner Maurus, Stöckli Thomas, Theler Melanie, Vogel Beat, von Rotz Angela, 
Weibel Michelle, Wermelinger Yannick, Zihlmann Daniel, Zimmermann Martin

Integrative Sonderschulung: Aeschbacher Lucia, Berthel Luzi, Bossard Therry, 
Büchler Erika, Burkart Sandra, Hofstetter Alexander, Joos Jolanda, Kraft Joy, Matter 
Daniela, Seichter Sara, Stutz Brigitte, Weibel Franziska, Wild Vera, Willmann Sarah,  
Wüthrich Simona

Dienstjubiläum:  25 Jahre: Gisler Claudia | 20 Jahre: Altermatt Annekäthi, Graf Simon 
 15 Jahre: Bossert Therry, Weber Françoise | 10 Jahre: Kaufmann Pia
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Bilanz per 31.12.2022 

(nach Gewinnverwendung)

 
 2022 Vorjahr
Aktiven   
 

Flüssige Mittel 1‘283‘185 1‘734‘666
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2‘434‘964 1‘441‘261
Aktive Rechnungsabgrenzungen 40‘050 77‘087
Umlaufvermögen 3‘758‘199 3‘253‘014
  

Liegenschaft Sempachstrasse 2, Sursee 4‘119‘050 4‘338‘950
Liegenschaft Sandhübel, Beromünster 7‘165‘370 7‘362‘270
Liegenschaft Sonnbühl, Ettiswil 2‘502‘735 582‘510
Liegenschaft Sempachstrasse 3, Sursee 728‘600 747‘800
Mobilien, Einrichtungen 201‘824 128‘275
Einrichtungen Don Bosco 7‘500 10‘000
Fahrzeuge 74‘784 14‘150
Anlagen EDV 148‘829 78‘500
Anlagevermögen 14‘948‘692 13‘262‘455

Total Aktiven 18‘706‘891 16‘515‘469

  
Passiven   
  

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 706‘005 618‘797
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 66‘535 473‘535
Passive Rechnungsabgrenzungen 311‘351 249‘400
Kurzfristiges Fremdkapital 1‘083‘891 1‘341‘732
  

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 15‘900‘000 13‘400‘000
Rückstellungen 40‘000 20‘000
Schwankungsfonds 336‘088 388‘016
Langfristiges Fremdkapital 16‘276‘088 13‘808‘016
  

Fremdkapital 17‘359‘980 15‘149‘748
  

Fonds für zweckgebundene Spenden 330‘091 348‘901
  

Eigenkapital (Rücklagen aus Gewinn §24 SEV alt) 1‘016‘820 1‘016‘820

Total Passiven 18‘706‘891 16‘515‘469
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Erfolgsrechnung 
1.1.2022 - 31.12.2022

 
 2022 Vorjahr
Ertrag  

Schulbeiträge separative Sonderschulung 11‘079‘999 10‘732‘743
Schulbeiträge integrative Sonderschulung 972‘211 778‘433
Erträge Internat 1‘128‘930 1‘338‘731
Beiträge Versorger/Eltern 203‘681 201‘875
Erträge Dienstleistungen, Personal, Dritte 235‘466 168‘995

Total Ertrag 13‘620‘287 13‘220‘777

Aufwand

Löhne / Sozialleistungen 10‘434‘234 9‘586‘965
Personalnebenaufwand 124‘774 127‘854
Honorare für Leistungen Dritter 25‘218 62‘059
Medizinischer Bedarf 3‘228 5‘025
Lebensmittel und Getränke 251‘593 220‘734
Haushalt 64‘823 55‘446
Unterhalt immobile und mobile Sachanlagen 492‘777 515‘870
Aufwand für Anlagenutzung 37‘250 11‘672
Energie, Wasser 88‘138 84‘055
Schulung, Ausbildung, Freizeit 151‘776 134‘005
Büro, Verwaltung 243‘513 376‘654
Übriger Sachaufwand 86‘625 62‘023
Schülertransporte/Taxi 833‘515 787‘507
Abschreibungen 605‘405 558‘180
Finanzaufwand 166‘888 134‘358
Total Aufwand 13‘609‘757 12‘722‘407 
  

Jahresgewinn/-verlust 10‘530 498‘370

Total wie Ertrag 13‘620‘287 13‘220‘777
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Schülerstatistik

Basisstufe - 45 6 39 22 23 45 

Primarstufe Sprache - 11 2 9 - 11 11 

Primarstufe Verhalten 5 36 - 41 41 - 41 

Sekundarstufe Verhalten 7 26 - 33 33 - 33 

Integrative  - - 7 66 73 - 73 
Sonderschulung IS 

Total 12 118 15 188 169 34 203

Stand August 2022
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Stiftungsrat

Schilliger Menz Heidi, Sursee  Präsidentin
Meyer Pierre, Hergiswil NW  Vizepräsident
Egli Robert, Wauwil  Mitglied
Rölli Daniel, Willisau  Mitglied
Dr. Vincent Charles, Luzern  Mitglied

Geschäftsleitung

Müller Armin Geschäftsführer
Knecht Sabine Leitung Finanzen und Dienste
Gisler Barbara Leitung Basisstufe Sprache/Verhalten, 
 Primarstufe Sprache
Altermatt Annekäthi Leitung Primarstufe Verhalten
Weber Françoise Leitung Primar- Sekundarstufe Verhalten
Blum Mark Leitung Sekundarstufe Verhalten
 

 MARIAZELL SURSEE 
 Schule und Wohnen 
 Sempachstrasse 2 
 6210 Sursee
 Tel 041 925 86 25
 www.mariazell.ch 
 info@mariazell.ch

 Kontakt


